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Verwaltungsgebäude Zeche Heinrich
Das historische Gebäude südlich der Straße „Deilbachtal“ ist ein ehemaliges Verwaltungsgebäude der Zeche Heinrich. Die Zeche Heinrich war ein Bergwerk  in Essen, dessen Grubenfeld sich im Bereich von Überruhr 
bis nach Byfang im Süden und im Osten bis kurz vor Burgaltendorf erstreckte. 1929 kaufte die Gewerkschaft Heinrich den Bergwerksbesitz der Adler Bergbau-AG, die in fi nanzielle Schwierigkeiten gekommen war, auf. 
Die erworbenen Bergwerke der Adler Bergbau-AG wurden zum größten Teil stillgelegt (1930). Die Gewerkschaft Heinrich ließ die Zechenanlage im Deilbachtal schleifen und baute das oben erwähnte repräsentative 
Verwaltungsgebäude gegenüber des Zechengeländes. Der Bergbaubetrieb der Zeche Heinrich wurde 1968 aufgegeben, wobei das Verwaltungsgebäude bis zu diesem Zeitpunkt genutzt wurde.
Das Haus wird seit 1972 als Seniorenheim genutzt und wurde unter Wahrung des Charakters wie z.B. dem Eingangsbereich, den Fußböden und den Stuckdecken drei Jahre lang saniert und modernisiert. Heute ent-
spricht es den modernen Standards und Qualitätsanforderungen einer Pfl egeeinrichtung und gleichzeitig kommt die stilvolle Architektur zur Geltung.

Gelände Zeche Adler
An den Hängen des Deilbachtals wurde um die Jahrhundertwende 19./20. Jahrhundert überall Bergbau betrieben; von den Bergbautätigkeiten zeugen heute noch die Stollenmundlöcher an den Hängen, die zu den 
zahlreichen Kleinzechen gehörten. Diese Kleinzechen wurden 1907 zur Bergwerksgesellschaft Adler GmbH zusammengelegt. Im Verlauf der nächsten Jahre erwarb Adler weitere Zechen in der Region. Nach dem Auf-
kauf der Adeler Bergbau-AG durch die Gewerkschaft Heinrich wurden die Bergwerke stillgelegt. Die Gebäude der Zeche Adler wurden bis auf ein einzelnes Gebäude abgerissen; das letzte Gebäude hat man 2011 
abgebrochen. Das Gelände der ehemaligen Zeche Adler ist heute Gewerbegebiet.

Mehr zur Zeche Adler unter: https://r-online.net/r-content/bsk/aktiv/denkmalpfad/15_Das_Steinkohlenbergwerk_Adler.pdf
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Das letzte Gebäude der Zeche Adler, das 2011 abgerissen wurde


